
Öffentlichkeitsarbeit

Der BRJ e.V. initiiert öffentliche Fachveran-
staltungen und nimmt Stellung zu aktuellen
Problemen der Jugendhilfe in Berlin. Die Er-
gebnisse der Beratungsarbeit werden regel-
mäßig veröffentlicht.

Auf  der Homepage können Sie aktuelle Ter-
mine einsehen, Dokumente und Materialien
herunterladen und einen Newsletter abon-
nieren. Für Betroffene steht ein eigener Be-
reich mit Hinweisen und Informationen zur
Verfügung.

Helfen Sie mit

Die Arbeit des BRJ e.V. kann nur unabhängig
von öffentlichen Finanzierungen erfolgen. Wir
sind daher auf Spenden, Mitgliedsbeiträge
und ehrenamtliche Mitarbeit angewiesen
und freuen uns über jede Unterstützung!

Spendenkonto
Berliner Rechtshilfefonds
Jugendhilfe e.V.
Kontonr. 666 850 107
Postbank Berlin
BLZ 100 100 10

Der BRJ e.V. ist ein eingetragener, gemein-
nütziger Verein. Spenden und Mitgliedsbei-
träge sind steuerlich absetzbar. Gefördert durch

Kontaktaufnahme

Berliner Rechtshilfefonds Jugendhilfe e.V.
Skalitzer Str. 52
10997 Berlin

Telefon 0 30 /  61 07 66 46
Fax 0 30 /  61 07 35 09
E-Mail info@brj-berlin.de
Internet www.brj-berlin.de

Ansprechpartnerin: Dr. Ulrike Urban

Sie erreichen uns telefonisch Montags bis
Donnerstags zwischen 10 und 14 Uhr.

Persönliche Termine nach Vereinbarung.

Unser Büro finden Sie zwischen den
U-Bahnhöfen Görlitzer Bahnhof und
Schlesisches Tor.

Berliner
Rechtshilfefonds
Jugendhilfe e.V.

Eine Information

für Fachkräfte der

Berliner Jugendhilfe



Wer wir sind

Der BRJ e.V. wurde im Juni 2002 gegründet
und setzt sich für eine offensive, bedarfsge-
rechte und insbesondere gesetzmäßige Ju-
gendhilfe in Berlin ein.

Der Verein ist ein unabhängiger Zusammen-
schluss engagierter Fachkräfte der Berliner
Jugendhilfe. Die Mitglieder bilden ein breites
Bündnis aus unterschiedlichen Disziplinen
und unterstützenden Privatpersonen. Sie wen-
den sich gegen rechtswidriges Verwaltungs-
handeln in der Jugendhilfe und verstehen sich
als Lobby für junge Menschen und deren Fami-
lien mit begründetem, aber unerfülltem Jugend-
hilfebedarf.

Die Arbeit des BRJ e.V. umfasst

Beratung zu individuellen
Rechtsansprüchen nach dem KJHG

Fortbildung

Öffentlichkeitsarbeit

Fortbildung

Der BRJ e.V. bietet Fortbildungen zu aktuel-
len Themen der Jugendhilfe an, z.B. zu
Rechtsansprüchen nach dem KJHG, zu Hilfe-
planung, Verfahrensrecht und den Auswir-
kungen des SGB II für die Jugendhilfe.

Die Fortbildungen werden individuell auf  Ihre
Bedürfnisse ausgerichtet. Bei Interesse oder
Fragen sprechen Sie uns bitte an, wir ma-
chen Ihnen gerne ein unverbindliches Ange-
bot. Mitglieder des Vereins erhalten Sonder-
konditionen.

Der BRJ e.V. organisiert außerdem regel-
mäßige Fachgespräche. Nähere Informatio-
nen hierzu erhalten Sie auf  der Vereins-
Homepage.

Beratung

Das Beratungsangebot des BRJ e.V. ist kosten-
los und umfasst drei Stufen.

I. Betroffene und die sie betreuenden Fachkräf-
te können sich telefonisch an die Geschäfts-
stelle des BRJ e.V. wenden. Im gemeinsa-
men Gespräch wird geklärt, ob der BRJ e.V.
unterstützend tätig werden kann.

II. Ist eine Unterstützung möglich, übernimmt
ein Team von mindestens zwei Mitarbeiter-
Innen des Vereins die weitere Beratung.
Vorrangig wird versucht, eine Einigung mit
dem Jugendamt über den jeweiligen Hilfebe-
darf zu erzielen.

III. Sofern dies notwendig ist, berät und vermit-
telt der Verein darüber hinaus zu Fragen des
Rechtsschutzes. Im Interesse der Betroffe-
nen haben jedoch informelle Vermittlungsver-
suche mit dem Jugendamt stets Vorrang.

Die Qualität der Arbeit wird durch juristische
Beratung, begleitende Fallreflexion und vereinsin-
terne Fortbildungen sichergestellt.


